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Gemeinde Dabel  
 

Niederschrift 

ord. Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Bau, Ver-
kehr und Umwelt Dabel 

 

Sitzungstermin: Donnerstag, 22.06.2023 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:30 Uhr 

Ort, Raum: Feuerwehrgerätehaus, Am Mattenstieg , 19406 Dabel 

 
Anwesend 

 
Vorsitz 

Thomas Hiller  
  
 

Mitglieder 

Manfred Schliehe  
Torsten Edlich  
Werner Küster  
Marc Schüttpelz-Brandt  
  
 

Sachkundige Einwohner 

Nico Zielke  
  
 
 

Abwesend 

 
Sachkundige Einwohner 

Anja Scherlacher entschuldigt 
  
 
 

 
Gäste: 

3 Kameraden der FFW Dabel 
Frau Rode    Einwohnerin   
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung und Begrüßung  

 

 

 

2 Bestätigung der Tagesordnung  
 

 

 

3 Protokollkontrolle  
 

 

 

4 Einwohnerfragestunde  
 

 

 

5 Beratungen  
 

 

 

5.1 Neubau Gemeindezentrum  
 

 

 

5.2 Sanierung Gemeindehaus  
 

 

 

5.3 Erneuerung Mattenstieg  
 

 

 

5.4 energetische Sanierung Feuerwehr/Grundschule  
 

 

 

6 Sonstiges  
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Protokoll 
 
 
Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung und Begrüßung  
 

Herr Hiller eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste. 
 
 
 
 

 
 

2 Bestätigung der Tagesordnung  
 

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
 
 
 

 
 

3 Protokollkontrolle  
 

Es gibt keine Anmerkungen zur Niederschrift vom 29.07.2021. 
 
 
 
 

 
 

4 Einwohnerfragestunde  
 

Frau Rohde merkt an, dass die Linden in der Straße Am Mattenstieg bereits ein Ausmaß 
angenommen haben, das die Schäden am Gehweg und auch auf den privaten Grundstücken 
verursachen. 
Festgestellt wird, dass in der Straße 11 Linden in einer Reihe stehen und somit eine Allee 
(schützenswerte Baumreihe) bilden. Hierzu wird der Bürgermeister beauftragt, prüfen zu las-
sen, wie weit man die Bäume behandeln lassen kann und darf. Angedacht hierzu ist, die 
Linden als Kopflinden zurückzuschneiden. Inwieweit das Wurzelwerk Schäden verursacht, 
muss gesondert geprüft werden. 
 
Der Pflegezustand der Pflanzinseln im Wohngebiet Mattenstieg sowie der Flächen, die der 
AWG gehören, wurde bemängelt. 
Für die Flächen, die der AWG gehören, wird das Ordnungsamt durch Herrn Neumann beauf-
tragt. Um die Pflege der Gemeindeflächen anzuregen, wird über einen Herbstputz nachge-
dacht. 

 
 
 
 

 
 

5 Beratungen  
 

 
 
 
 
 

 
 

5.1 Neubau Gemeindezentrum  
 

Die Mitglieder des Ausschusses sind einstimmig der Auffassung, dass ein Neubau des Ge-
meindezentrums zur gegenwärtigen Zeit indiskutabel ist. Da bereits ein Gebäude vorhanden 
ist (TOP 5.2) wird der Gemeindevertretung ein Beschluss zur Zurücksetzung des Vorhabens 
vorgelegt. 

 
 
 
 

 
 

5.2 Sanierung Gemeindehaus  
 

Auch hier gibt es Unstimmigkeiten im Ausschuss. 
Notwendig ist noch vor Herbsteinbruch, dass das Dach auf Dichtigkeit geprüft wird und die 
Dachrinnen instand gesetzt werden. Weiterhin gibt es dirngenden Sanierungsbedarf am hin-
teren Eingang (Treppe), da sich dort die Fliesen lösen und so eine Unfallgefahr besteht. 
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In weiteren Schritten müssen die Fenster, die sanitären Einrichtungen und der Begegnungs-
treff erneuert werden. Der Bürgermeister bekommt den Auftrag, zu prüfen, ob es für dieses 
Gebäude Grundrisszeichnungen für beide Etagen in der jetzigen Form gibt. 

 
 
 
 

 
 

5.3 Erneuerung Mattenstieg  
 

Hier wird festgestellt, dass die letzte Bauausführungsplanung mit den von uns 2019 einge-
reichten Änderungen dem Bauamt nicht vorliegt. Herr Neumann wird über das Amt Stern-
berger Seenlandschaft die Beschaffung dieser Planung vom Planer Herrn Hilgenstock veran-
lassen, so dass sie zur nächsten Bauausschusssitzung vorliegen. Zur Bewertung der Bau-
planung wird Herr Rußbült vom Bauamt eingeladen. 

 
 
 
 

 
 

5.4 energetische Sanierung Feuerwehr/Grundschule  
 

Bekannt ist, dass die Heizungsanlage im Gebäude der Feuerwehr dringend erneuert werden 
muss. Hierzu gibt es einen Vorschlag vom Ausschussmitglied T. Edlich, eine Solar- Wasser-
stoffanlage zu verwenden, mit der dann sowohl die Feuerwehr als auch die Grundschule 
versorgt werden kann. 
Als mögliche Firma, die diese Anlagen anbietet, wurde die Fa. Picea aus Berlin und die HPS 
Home Power Solutions GmbH benannt. 
Da es für solch eine Anlage noch keine Erfahrungen gibt und, ob im Bereich von öffentlichen 
Gebäuden Wasserstoffdruckbehälter aufgestellt werden dürfen, muss erst geprüft werden. 
Um einen genaueren Einblick in den Zustand der Heizanlage der Feuerwehr zu bekommen, 
werden wir uns den Heizungsbauer Herrn Deuse, der die Anlage betreut, einladen.  
Auch der bauliche Zustand des Daches des Gerätehauses wurde angesprochen. In der Ver-
gangenheit regnete es mehrfach und an mehreren Stellen durch. Eine Notreparatur wurde 
von der Dachdeckerfirma Räder aus Holzendorf vorgenommen. Um genauere Angaben des 
Zustandes zu bekommen, werden wir Herrn Räder zur nächsten Sitzung einladen. 
 
Anbau eines weiteren Stellplatzes für die Fahrzeuge der Feuerwehr.  
Da die Feuerwehrverbandsversicherung die gegenwärtige Abstellordnung der Technik der 
Feuerwehr nicht mehr duldet, ist es dringend notwendig, einen Stellplatz für den Mann-
schaftsbus und das Schlauchboot zu errichten. 
 
Über die energetische Erneuerung der Warmwasserversorgung in der Grundschule wurde 
ebenfalls gesprochen. Hierfür eignet sich eine Aufbereitungsanlage, die über Solar betrie-
ben werden kann. Die Schule verfügt über ausreichend Dachflächen, die südlich als auch 
westlich ausgerichtet sind. 

 
 
 
 

 
 

6 Sonstiges  
 

Von der Allgemeinheit wurde der bauliche Zustand des Badesteges am Holzendorfer See 
bemängelt. Hier prüfen wir, inwieweit ein heimisches Unternehmen in der Lage ist, diesen 
Zustand zu beheben. 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
Vorsitz:  Protokollführung: 

 
   
Thomas Hiller  Werner Küster 
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